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In den Kulturausschuss 

 

 
Hannover, den 08.02.2021 

 

Haushaltsplan 2021/2022 

 

Ergebnishaushalt 

Änderungsantrag gemäß § 12 der GO des Rates der LHH zur DS 2384/2020 

Teilhaushalt: TH41 

Produkt: 27304 lfd. Nr. 33 

 

Die AfD-Ratsfraktion beantragt, die Zuwendungen des Sammeltopfs 

„Bildungsnetzwerke Verschiedenes“ insgesamt wie folgt zu kürzen: 

 
  2021 2022 

    

Der Ansatz in Höhe von:  47.408 € 116.880 € 

    

wird um  2.650 € 72.122 € 

    

auf insgesamt  44.758 € 44.758 € 

    

   abgesenkt. 
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Begründung: 
 

Der Sammeltopf enthält Gelder für die Förderung von verschiedenen Projekten der 

Bildungsnetzwerke. Die verfügbaren Mittel sollen im Jahr 2022 von 47.408 € auf 116.880 € erhöht 

werden. Diese massive Erhöhung der Fördermittel für Projekte, deren Inhalte im Haushaltsplan 

noch nicht einmal transparent offengelegt werden, ist nicht nachvollziehbar. 

 

Auf der Basis der Prognosen hinsichtlich der finanziellen Entwicklung des Haushaltes der Stadt 

Hannover sind solche finanziellen Erhöhungen nicht zu rechtfertigen. Es ist anzunehmen, dass 

der finanzielle Schaden, den die Corona-Krise hinterlassen wird, noch lange Nachwirkungen auf 

die Haushaltspläne der deutschen Städte haben wird. 

 

Es liegt deshalb in der Verantwortung des Rates, die noch vorhandenen Gelder so zu verteilen, 

dass zukünftige Generationen nicht vor leeren Kassen stehen. Dieses Vorhaben ist nur möglich, 

wenn mit den verbliebenen finanziellen Mitteln auch verantwortungsvoll umgegangen wird. 

 

Angesichts der bevorstehenden wirtschaftlichen Herausforderungen für die Stadt Hannover 

sehen wir eine sinnvolle Förderung in der Stärkung der lokalen Wirtschaft, um Existenzen zu 

retten und weiterhin den Wohlstand unserer Bürger zu gewährleisten. Wir beantragen daher, 

den Sammeltopf für die Jahre 2021/2022 auf dem Niveau des Jahres 2020 zu belassen. 

 

Mit freundlichem Gruß 

 

 
 

Sören Hauptstein 

Beigeordneter und Fraktionsvorsitzender im Rat der LHH 


